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Zörich — Zurich — Zurlgo
Textilwaren; Export. — 1919. 6. Januar. Inhaber der.Firma

Jacob Ph. Scharf in Zürich 1 ißt Jacob Philipp Scharf, angeblich von Gals&fc
(Rumänien), in "Zürich '6.- Fabrikation und Handel in Textilwaren;'Export.
Gerbergasse 5.

Zigarettenfabrikation. — 6. Januar. 'Die Finna Leiser Mfl-
kin & Co. in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 195 vom 17. August 1918, Seite 1336),
Zigarettenfabrikation, Gesellschafter: Leiser Malkin und Joh. Franz de Cagi-
tani, ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen. • Die
Liquidation ist durchgeführt.

6. Januar. Schweizer. Bäcker- & Konditorenverband in Zürich (S, EL A. B.
Nr. 68.vom 10. März 1897, Seite 278). Heinrich Baumann, Rudolf Schenkel*
August Arnegger, Carl Muggier, Johannes Weiss, Heinrich Schüler, Heinrich
Mettler und Heinrich Weilenmann sind aus dem Zentralkomitee ausgeschieden}
die Unterschriften der drei eretern sind erloschen. Emil Dolder, Bäckermeister,
bisher Vizesekretär, bekleidet nunmehr das Amt des Präsidenten, und neu
wurden gewählt: Gottlob Aifiold, alt Bäckermeister, von Zürich, in ZoHikon,
als Vizepräsident; Gottlieb Läiib'scher, Bäckermeister, von Zürich, in-Zürich-3,
als Sekretär; Casimir Biber, alt Bäckermeister; von Zürich, fir Züriafcjk als
Vizesekretär; Aroejrt Freyi BSqkSfmeistef, von Zürich,- in Zürich "4, als Kassier;

Johann Brunner-Wirz, Bäckermeister, von Bassersdorf, in Zürich 7, und-
Oskar-Rösch, Bäckermeister, von Zürich,-in Zürich 5, Beisitzer. Der Präsident

oder der Vizepräsident zeichnet je-mit dem Sekretär oder dem Vize:
sekretär. zu zweien kollektiv. Zwei Stellen im Zentralkomitee sind zurzeit
unbesetzt. Das Geschäftslokal befindet sich nunmehr Kirchgasse 86, Zürich 1.

Hand-elsm-üll erei und Säge. — 6. Januar. In der Firma
C. BgU in Pfäffikon (S. H. A. B. Nr. 233 vom 5. Oktober 1914, Seite. 1565) ist
die Prokura von Heinrich Furrer erloschen. Dagegen erteilt, die Firma eine
weitere Einzelproknra an Carl Rudolf Egli, von und in Pfäffikon, den Sohn
des Firmainhabers.

Internationale .Transporte. —6. Januar. In der Firma Otto
Parisell in Zürich 1 (S.'H. A. B. Nr. 270 vom 17, November 1917, Seite 1814)
ist die Prokura von Alfred Liebi erloschen* "

Maschinenhandel und mechanische <Werk.stätte. <—
6. Januar. In der Firma Schumacher & SAnoll in fflkich 1 (S. H. A. B.
Nr. 394 vom 29. Dezember 1917, Seite 2tiaMtoja^dirv Gesellschafter-Paul
Schumacher die Firmaunterachrift.nicht

6. Januar. Tuchfabrik Wädenswil A-rGL in Wädenswil (S. H. A. B. Nr. 26
venu 20. Januar 1906, Seite 101).. Der Verwaltungsrat hat Einzelprokura erteilt
an Gustav Reiser, von Fischenthai, in Wädenswil.

6. Januar. Krankenkasse der Angestellten der Firma Magazine zum
Globus in Zürich (S. H. A. B. Nr. 58 vom 10. März 1917, Seite 402). Die
Statuten dieser Genossenschaft wurden in den Generalversammlungen vom
19. November 1917 und 26. April 1918 revidiert. Der bisherigen Publikation
gegenüber ist als Aenderung zu konstatieren, dass Präsident, Vizepräsident
und Sekretär nunmehr je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft führen. Leinrich Läser und Johann Bühler
sind ans dem Vorstände ausgeschieden. An deren Stellen wurden -gewählt:
Ernst Gamper, Kaufmann, von Stettfurt (Thftirgau), in Zürich 3, als Sekretär,
und Ludwig Leimbach, Buchhalter, von und in Wädenswil, als Kassier.

6. Januar. Depositenkasse Anssersihl der Schwelzerischen Kreditanstalt
in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 235 vom 8. Oktober 1918, Seite 1566). Die
Unterschrift, von Jacques Kleinert ist erloschen..

Textilwaren, Import, Export — 6.Januar. In der Firma
W. ML Cammerilng in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 186 vom 7.Angnst 1918,
Seite 1274) ist die Prolaura von Oswald As Jager,erloschen.

Versicherungsbureau.6.-Januar. Die-Firma K. Lindt & Dr.
Schindler in Zürich 1 (8. H. A. B. Nr; 81 .vom 7. April 1914, Seite 593)
erteilt eine weitere Einzelprokura an FrL Berta Mösch, von Friek (Aargau), in
Zürich 6. Der Gesellschafter Dr. Oskar Schindler wohnt in Zürich 2.

6. Januar. Firma Nene Schwelzerische Kattnndruckerel in Richterswü
(S. H. A. F. Nr. 118 vom 1. August 1918, Seite 1249). Der Direktor Otto
Winter, Bürger von Richterswü, wohnt in- Rfchterswfl.

Hönig'dlrgelfabrikätion.— 7. Januar. Die Firma Gebr. Suter
in Wädenswü (8. H. A. B. vom 27. April 1898, Seite 589), Honigdirgelfabrikation,

Gesellschafter: Albert nnd Jean Suter, ist infolge Uebeigangee des
Unternehmens hi Aktiven und Passiven an die Firma «J. Suter» in Wädenswil
und daheriger Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen.

- -7. Januar. ImmoblliettGenoeeenschaft Zfirichin Zürich (S.JLA- B. Nr. 10

vom. 14 Januar. 1Ü18, Seite 69). Die ordentliche Generjilversfimmlung vom
19. Dezember 191F hat die ITqüidatfcÄ 'd^vGOToasensybQaft beschlossen.
Aktiven -nnd Passiven gehen üben- an die «Bauten- & Grunflstückgenoesensohaft»
in Zürich, mit.dem Recht, die Firma Immobilien-Genossenschaft Zürich in ihrer
Finqa weiter zu führen. Die liquidation ist durchgeführt, die Firma und die
Unterschriften von Fritz Kronaner, thr. Rudolf von BchoRheser, Jaequee Weber,
«oWld die'Prokuren 'Theodöt Ktfineir rmd "Adolf Bopp'sfnd daher- eriöflChdß.

7.' -Jjuzar. "Hauten- Üfsf (S^todstÜci^GsncwCulcbift'- in Zürich (S. JEk

A. B. Nr. 59 vom 12. März 1918, Seite 893), mit Zweigniederlassungen, in
_
Frauenfeld und Rorschach. Die ausserordentliche Generalversammlung der
Genossenschafter vom 6. Dezember 1918 hat die Uebernahme. von Aktiven

' und Passiven der Immobilien-Genossenschaft Zürich beschlossen und eine
Statutenrevision unter Aenderung der Firma- durchgeführt, wonach die Firma
in. Zukunft Bauten- & Grundstück-Genossenschaft (Immobillea-Genossenschaft

Zürich) lauten wird.
t

.'• 7. Januar.. Die Handwerksmeister-Baugenossenschaft Altstetten in Alt-
- Stetten (S. H. A. B. Nr. 88 vom 16. Februar 1914, Seite 261) hat sich durch

Beschluss. der Generalversammlung vom 14. Dezember 1918 aufgelöst und
zugleich, die Beendigung, der Liquidation festgestellt Diese Firma und damit
die. Unterschriften der Vorstandsmitglieder Hermann Bürchler, Jakob Müller
uüd Cärl Forster, Sohn, werden daher anmit gelöscht

Rohseide. — 7. Januar. Die Firma A. Frlck & Co. in Zürich 1 (8. EL
A. B. Nr. 131 vom 8. Juni 1914, Seite 977), Handel in Rohseide, unbeschränkt
haftender Gesellschafter: Adolf Frick-Morf und Kommanditärin: Witwe Fanny
OsCbwald geb. Stierlin und damit die Prokuren Adolf Frick, Sohn, und Jakob
Sütz, ist infolge Ueberganges in. Aktiven .und. Passiven an die: neue Finna

- «Frick & Co.» in Zürich 1 und daheriger Auflösung dieser KommandttgeseS-
'< echafterloschen.

-Baumwollspinnerei und Weberei.— 7. Januar. Die Firma
- Bd.- Bfihler & Co. in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 275 vom 83. November 1917,
Seite 1843); Baumwollspinnerei und Weberei, unbeschränkt haftende
Gesellschafter: Heinrich Eduard Bühler und Hans Eduatft BtÖflter und Komman-
ditärin:' Witwe Fanny Bühler-Egg und damit die PthfrtB* von Fritz Häm-

' mfe'rii, ist' infolge Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen. Aktiven
uhd Passiven gehen über an' die gleichnamige Kollektivgeseflschaft.

: Schäfte-und Gamaschenfabrik; Leder, usw. — 7.
Januar. Die Firma A* Rückgabe* in Seebach'(S. H. A; B. Nx. 298 vom .18.
Dezember 1918', Seite. 1925) erteilt Prokura an Frl. Tony Rnckgaber, von

•Röttenburg a. N. (Württemberg), in Seebach.
• Impprt, Export (Holland-Schweiz). — 7. Januar. Die

' Firiiaa RL Birnbaum, jtm. in Zürich (S. H. AI B. Nr. 212 vom 6. September
£1918, Seit» 1429) verzeigt als Domizil, Wohnort des Inhabers und. Geschä'fte-
ilokäl: :Zürich 6, BoHeystrasse 32. ;_'J

7. Januar. Unter der Firma Verband " Schweiz. Seidfc&draekbrelen hat
sich'mit Sitz in Zürich am 28. Mai 1918 eine Genossenschaft
gebildet Dieselbe bezweckt die Förderung und Wahrung der gemeinsamen
wirtschaftlichen Interessen der Schweiz. Seidendruekereien, die Festsetzung
angemessener Preise und Bedingungen, sowie den Abschlüss von Qegen-
seitigkeitaverträgen mit gleichartigen Finnen oder Organisationen dee Ja- uhd
Auslandes. Mitglieder der Genossenschaft können werden: a) in der Schweiz
niedergelassene und im Handelsregister eingetragene Firmen der Schweiz.
Seidendruckereien; b) Einzelpersonen, welche ein Interesse an der Seiden-
druckerei besitzen. Der Eintritt erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin durch
.Unterzeichnung der Statuten und. Aufnahmebeschluss der Generalversammlung.

Die Höne des Eintrittsgeldes sowie-auch der Jahresbeiträge setzt
jeweils die Generalversammlung fest. Die .weitern Pflichten' der Mitglieder
sind statutarisch geregelt. Der Austritt erfolgt auf schriftliche sechsmonatige
Kündigung Mn auf Schiusa des Rechnungsjahres (frühestens auf 31. Dezember

1919) (als Rechnungsjahr güt das Kalenderjahr). Er erfolgt ferner durch
Erlöschen der Firma im Handelsregister, durch Ausschluss und Hinschied.
Mit dem Erlöschen der Mitgliedschaft erlischt auch jeder Anspruch an das
Genossenschaftsvermögen. Der "Verband erhebt zur Deckung der Verwaltungskosten

auf dem Bruttobetrag der von der Geschäftsleitung kontrollierten
Rechnungen der Verbandsmitglieder eine Provision von Minimum 5 % die
aber je nach Bedürfnis von der,Generalversammlung erhöht werden kann.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das Genossen-
schaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder! hierfür

ist ausgeschlossen. Die Erzielung eines vermögensrechtlichen Gewinnes
wird nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der Präsident, die Geschäftsleitung und die Rechnungskontrollstelle.

Der Präsident, eventuell auch die Mitglieder der Geschäftsleitung führen
die rechtsverbindliche Unterschrift Die Generalversammlung setzt die Form
der Zeichnung fest. Als Präsident nnd zugleich als Mitglied der Geschäftsleitung

ist ernannt: Dr. Gustav Hüriimann,. Rechtsanwalt, von ZÜrfth; :in
Zürich 7. Als weiteres Mitglied der Geschäftsleitung ist gewählt: Rudolf
Bodmer, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 8. Die beiden Mitglieder der
Geschäftsleitung führen Kollektivunterschrift. Geschäftslokal: Dufouratrasse 58,
Zürich 8. •

' '' •

Weinimport. — 7. Januar. Die FirmaG. Ketfmeir in Zürich 1 (8: H.
A. B. Nr- 22 vom 27. Januar 1916, Seite 129) verzeigt als-Domizil, Wohiiört des
Inhabers und Geschäftslökal: Zürich 1', Leorihardshalde 12.

7,' Januar. Schwelzerische Hagel-Versfchehmgs-GeseUsehaft 'in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 67 vom 21. März. 1918, Seite 464). Der Verwaltitpgsraf dieser
Genossenschaft hat zum Vizedirektor ernannt: Marcel Delarägeaz, von Mofrges '

(Waadt), in Zürich. 6. Der Genannte führt Einzelnhterschrlft.
Rohseide..;— Berichtigung zu. Eintrag im S.H.A. B..Nr. 3 vom

: 6. Januar 1919, Seite 9, der Firma Frick & Co. in Zürich 1. Dbr Prokurist
i heisst«nicht Stutz, sondern Sutz.
] " Bern — Berae — Berna '

i
_

Barium Fratigen
; Zündhölzehen- und Schiefertafelfabrik. ^ 1918.

- 81. Dezember. Unter der Firma J. H. Moser. Aktiengesrilschaft, Fabrik Kan-
: derbrück gründet sich mit .Sita: in Kanderbrück (Gde. -Frutig.en)
: äof-unbestimmte Zeit eine AktiengesellscRafL Zweck der Gesell-

echaft ist die Erwerbung, .der Betrieb und- die allfällige Erweiterqng der, bis
anhin 'dem Johann Hermann Moser alli6 Kambly, Fabrikant, fu Klanderbrlj^k,
gehörenden Zündhölzchen- ui^Scj^«^eRabj^-sowie der dazu gehörenden
SChiefecbrücke und- ferner; dqri^toAehpn Rqq^ri^vBpwe^chkeitqn} afles..

^ nadli' Awvreiai des. Ueheroä|lH^ven|tiue. Die,. GeseBschaftsstatuten datieren
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vom 26. Dezember 1916. Das BessHscbaftskapital beträft Fr. 1,200,000, ein«
geteilt In *9 Namenajttte m h «Qü. Ol Mrtraitetearl—jte dm «kA-
schalt erfolge* durch i ttjwatehlttn* mwle 4mab MBhrtW tm
Schwei«. Handelsamteüfett. Sie (Hrihrtofl «Irl «MtitonrhiidWrh «urinten,
durch den Delegierten des Terwattungsnhse (Wrtktor), weicher die Bbiwf-
unterschrilt führt. Delegierter des Verwaltungsrates (Direktor) und zugleich
PrSeident ist Johann Hfliroann Moser, von Ami bei Biglec, Fabrikant, in
KaadaitMdfc bei Dmt%«v

Amu dt Mattier
IßW. 7 jecrvi«. La aoetttt aawyme Twmmra WaUfrC% i Tavaanss,

a, dans son assemble gönörale du 12 mars 1918, revisö ses Statuts et apportö
par lä les modifications «uivantes aux faits publiös dans la F. «. e. du o. du
19 mars 1918, n° 66, page 438: Le conseil d'administration est composö de
3 19 membre», engageant la socütt par leuz «guatare collective 1 dosii
Ont 6t6 dteignüs en aesembteegtaörale du 6 döcembre 1918 poor faire partie
de IVdmiBistratioii Nepbtaly Weeg, de Morteeu (Fraeee), Raphael Schwöb,
de Morteau (France), et Adrien Schwöb, du Cerncux-Pöqnignot, tone fabricates

d'horiogmia, k La Chaux-da-Faada. Los autres faits de la publication:
du 19 mars 1918 n'ont pas subi de modifications.

Bureau de Porrentruy
6 janvier. La soetete cooperative Deutsche Landwirtschaftliche Genossenschaft

Pruntrui und Umgehung, ayant son Biöge i Porrentruy (F. o. s.
du c. du 16 mars 1917, nD 63, page 434), a, dans son assemblde g6n6rale du
23 septemhre 1918, 61u et compost son comitd pour los ann£es 1919/20, comma
suit: Fr6d6ric Reusser, de Eriz, president (ancien); Abraham Gerber, de
Langnau, vice-pr&sidßnt (ancien); Gottfried Schon, de RapperswQ (Berne),
secretaire-caissier et gdrant (ancian); les trois domiciles k Porrentruy; Karl
Theilkfta, de Niederstocken, ä Porrentruy (nouveau); Gottfried Balmer, de
Mükleberg, k Mtecourt (ancien); Gottlieb Ferndriger, de Wählern, & Villars
(raeion); Jacob Amstutz, de Sigriswü, i Noire-Jerre, Courgenay (nouveau);
Clement Brody, de Cbeveuez et y domicilii (ancien); L4on Theubet, de Fahy
et y domicilii (anoieu); Fritz Barth, de Seedorf, ä Vendlincourt (nouveau),
membres du comitö; tous cultivateure.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedereimmentat)
7. Januar. Der Verein unter dem Namen Asyl Getteegnad, mit Sitz in

Spies, hat an Stelle dee verstorbenen Vizepräsidenten Rudolf Regez, von
EMefefeaöh und Dilmotten, Amtsrichter, in Spiee, und dee demissionierenden
Sekretärs Friedrich Trechsel, von Bern, Pfarrer, in Spie«, gewühlt:. zum
Vizepräsidenten der Direktion: Rudolf Schüpbach, Privatier, von und in
Steffldbwrg, und «um Sekretär der Direktion: Albert RoeechOtz, Pfarrer, von
Bern, in Spiet. Der Präsident, Dr. Ernst Mützenberg, Arzt, von und in Spiez,
oder der Vizepräsident Rudolf Schüpbach und der Sekretär Albert Roeschtttz
führen namens dee Vereins kollektiv die rechtevertindische Unterschrift.

7. Januar. Der Verein unter dem Namen Asyl Qotteegnad, mit Sitz in
Spiez, als Verein zu wohltätigen Zwecken, ist nicht mehr eiatragspfliohtig.
Er wird gestützt auf schriftliche Erklärung der Direktion vom 6. Dezember
1918 im Handelsregister gestrichen.

Solothor» — Mewe — Solatia
Bureau OUen-Giegen

Tuch- und Aussteuergeschäft und Viehhandel. —
1919. 7. Januar. Die Firma Jakob Wylar in Niedergösgen, Tuch-, Aussteuergeschäft

und Viehhandel (S. H. A. B. Nr. 510 vom 17. Dezember 1906 und
Nr. §17 vom 21. Dezember 1906), ist zufolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über auf die Firma «Gebrüder Wyler»
• >|TtIM|II,M»nr,nnKU •rlvIKKyvI'Dv'*'

Tuch- und A usst eue r waren. — 7. Januar. Isidor Wyler und
Woher Wyler, beide von Oberendingen, in Niedexgö^en, haben unter der
Firma Qrheüdsr Wyler in Niedergtisgen eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit der Eintragung in das Handelsregister beginnt Tuch-
und Aumteuarwareo. Die Finna übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenes Firma «Jakob Wyler» in Niedergüsgsn. Hauptstrasse 188.

7. Januar. Unter dem Namen ZUgenznfhtgfumsecaschaft DuHiken-Starr-
Wrcb gründet sich mit Sitz am Wohnorte des jeweiligen Präsidenten, dermalen
Starrkirch, eine Genossenschaft, deren Zweck die Zucht der reinen
Saanenraaee, die Vermehrung des Ziegenbestandes und des Milchertrages ist
Dieser Zweck soil erreicht worden: a).durch Ankauf männlichen und
weiblichen Zechimaterials von arstprämierter Abstammung der Saanenrasse, sowie
durch Aufrückt seitens der Genossenschafter; b) durah gegenseitige „Belehrung
der Genoeeewsehafter über zweckmässige Haltung, Behandlung und Pflege
der Ziqgen, rationelle Zucht der reinen Saanenrasse, Veranstaltung und.Be-
sebidkiiQg von Ausstellungen mit Kleinviehahteilungen und .Ziegenmärkten;
c) durah gemeinsamen Einkauf von Futtermitteln, Ankauf und 'Pachtung von
Ziegsaweiden usw. Die Statuten sind am 10. Februar 1918 festgestellt worden.
Ein eigentlicher Gewinn wird nicht beabichtigt. Die Dauer der Genossenschaft
ist unbestimmt. Mitglied der Genossenschaft kann jeder in den Gemeinden
Dalbke« und Starrkirch wohnende Ziegenbesitzer werden, der in bürgerlichen
Ehren und Rechten steht, eich zur Aufnahme schriftlich anmeldet und die
Statuten unterzeichnet hat, sowie die in denselben enthaltenen Verpflichtungen

erfüllt. Ueber die Aufnahme entscheidet der Vorstand. Das Eintrittsgeld

betrügt Fr. 1 und der jährliehe Beitrag mindestens Fr. 1.-50 per
angemeldetes od ins GeaoeeeneohaftBregister aufgenommenes Stück. Der Jahresbeitrag

wird jeweüea an der ordentlichen GeneralVersammlung bestimmt und
ist bei Beginn des Geschäftsjahres zu entrichten. Die Mitgliedschaft erlischt
Jratli freiwilligen Austritt, der dem Vorstande jeweilen mindestens einen
Morat vor Ablauf des betreffenden Geschäftsjahres (31. Dezember) mitzuteilen

ist, durch Tod, sowie durch Ausschluss seitens der Genossenschafts-
versammlung. Austretende oder ausgeschlossene Mitglieder haften der
Genossenschaft für rückständige oder laufende Verbindlichkeiten, wie z. B. für
die BmaMuig des Jahresbeitrag««; sie verlieren jeden Ansprach auf das Ge-
nossenschaftsvermügen. Im FaUe der Auflösung der Genossenschaft verfügt
die diese Auflösung beschlieasende Hauptversammlung über die Verwendung
dee aUfällig vorhandenen Vermögens. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur deren Vermögen. Dia persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der aus 7 Mitgliedern bestehende Vorstand und die Rechnungs-
prüJüngskonrtnisSion. Als Beisitzer sind auch weibliche Personen wählbar.
Der Vorstand wird auf die Dauer von zwei Jahren gewählt, ist aber wieder
wählbar. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führen
der Präsident und der Aktuar durch kollektive Zeichnung. Mitglieder des
Vorstandes sind: Christian Studer, von Hägendorf, Visiteur der S. B. B., in
Starrkirch, Präsident; Emil Wyss, Negoziant, von und in Dulliken,
Vizepräsident; Emil Bächler,' von Starrkirch, alt Betreibungsbeamter und Wirt,
1n DbHÖten, Aktuar, AdtAf Moll, von Stanktnfe, Poetangestellter. in Dvülikan,
Kassier; Albert WysS, Schlosser, von und in Duli&en; Eduard Wyss, Viafteur
der S. B. B., von DuJHkea, in Starrkirch, und Joseflne Frey, geb. Bader,
Ehbtten deeAXtgtrst Frey, pensionierter Lokomotivführer, von und in DolUken,
Iptttmo fcbi Befcttzer.

8. J*ntxar. Ata dean Vorstand der lüehgraneenraetadt Kappel in Kappel
(S. It'A-B. Nr. 94 -vom 15. April 1911 «st Nr. 2«* vom 11. Nimnaiiui 1915)
1st Richard Brauner, Kassier, ausgetreten; an dessen Stelle ist Haan Cbtmten,

Sohn, Landwirt, von Starrkirch, in Kappel, als Kassier in den Vorstand
gewühlt rnteüim

6, Jaauac. Der Verein enter dem Mraomi Boanrerein SterrUheb in Starr-
Mxb (3. B. A. B. Nr. 2W. worn 18. AmmiM 1H9) -vrtrd zufolge Beschlusses
der Goneml rei tewmilrng vom 9. März 1RL8 gestriohen.

Bureau Stadt Solothurn
Schreibmaterialien. — 1918. 15. Oktober. Die Kollektivgesellschaft)

unter dar Firma Marl Weiter 4t Cfc., Scteeibco&teriaJfcahaadluäg, In
Sclotkrm (8b £L A. R Mr. 571 worn tl. Derenber 1890, Seite 1199 und. dortige
Verweisung), bat aich feMge Verkaufe dee Geschäftes aufgelöst; die Firma
ist nach bereite beendigter Liquidation erloschen.

8argfabrik, oargkissen, Leichen kl eider; B a u - und
Möbelscilreinerei, usw. — 1919. 3.- Januar. Die Firma Alfred
NyHeler, Sargfabrik; Spezialgeschäft für Saigkissen und Leichenkleider;
mechanische Bau- und Möbelsehreiaerei; An- und Verkauf von Möbeln sdfer Art,
in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 87 vom 16. April 1914, Seite 641), ist infolge
Verzichts des Inhabers eriosehen. Aktiven unds Passiven geheu über an die
Kommanditgesellschaft «A. Nyffeler-Seiler & Co.» in Solothurn.

Schreinerei, Sargfabrikation; Trauer- und ver->
wandte Artikel. — 3. Januar. Alfred Nyffeler-Seiler, Scbreinermeister,
von und in Solothurn, und Ernst Minder, von Oeschenbach (Kt. Bern),
Kaufmann, in Bern, haben unter der Firma A. Nyffeler-Seiler & Co. in Solothurn
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1919 begonnen
hat. Alfred Nyffeler-Seiler ist unbeschränkt haftender Oeaeüschafter, Ernst
Minder ist Kommanditär mit dem Betrage von eintausend Franken (Fr. 1090).
Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma
«Alfred Nyffeler» in Solothurn. Schreinerei, SaigfabrikaXion; Handel mit
Trauer- und. verwandten Artikeln. Werkstätte: Bürenstrasee Nr. 363;
Verkaufslokal: Hauptgasee Nr. 7. -

Aargu — Argovle — Argovia
Bezirk Baden

Weinhandlung, Lebensmittel, usw. — 1919. 7. Januar.
Inhaber der Firma Franz Rotte in Turgi ist Franz Rotta von Urago dDglio
(Italien), in Turgi. Weinhandlung, Südfrüchte und Lebensmittel.

Uaadl — Valid — laud
Bureau fA igle

Restaurant sans alcool; patisserie, ete. — 1919. 7
janvier. Le chef de la maison Tanniger-Burnier, ä Aigle, est Franpeia-Fölix fils
de Isaae-Fra®90ie-Loui8 Täsmger, de Gees«nay (Berne), domicilii & Aigle.
ExjdoRatioH fei «Restaurant sans alcool», patisserie, oonfieerie, > choectots.
Rue Farel, Aigis.

Bureau de Nyon
Champagne et liqueurs. — 7 janvier. La raisee HL Crategay,

ä Nyon, fabrication de champagne et de la üqweur La Gfetine (F. o. a. du c.
du 3 novembre 1908. page 1887), est radtee ensuite de döcös du titulasre.

Setteohwz — Scuchilel — fte«(Miel
Bureau de Neuehdtei

.1919. 4 janvier. Charles Heoriod, de Couvet et Neuchätel, a eesaö d'ötre-
directeur de l'Offioe Neoeääteloie d'Importatioa des vfau (OL N. L V.), k
Neuehätel (F. o. s. du c. du 19 mai 1918, n° 109, page 756). La sociötd est
representee vis-ä-via des tiers par son president, Albert Colomb, de Sanges,
reprteentant de commerce, domicilii k Neuch&tel.

Vine et spiritueux. — 7 janvier. La socidte en cotmnaadite
David Straim it Cie, vine et spiritueux, k Neuchätel (F. o. s. du c. du 17 mai
1911, n° 122, page 886), est dissoute; la liquidation ötant termin6e, sa raison,
est radtee.

Goo! — Genhve — Gittern
Articles de mercerie, quincaillerie,etc. — 1918. 30 dfr-

cembre. Suivamt actee en date du £8 döoembre 1918, signte de te«B les
oonstituants, il a 6te fonnö, sous la denomination de EtabMseeneata 1XO S. A.,
une soci616 anonyme qui- a pour but le commerce d'artides de
mercerie, quincaillerie, coutellerie, articles fumeiurs et toutes opteationa de com-
misenons en marchaadises. Son siöge est aux Eaux-Vives. Sa duröe est
itümitee. Le capital social est fixA k la somme de vingt-cinq aolle francs
(fr. 26,000), diviaö en 50 actione de fr. 506 chamune. Les aliens sent au.
porteur. Lee puMicatlons de la seoWte seuont faites dans la Feuüle d'avis-
offlcieDe du C&rrtd^ de Genigbr Da oeotete eet adninisttee par « seal ad-
mmisfrateur on deux ou trois membres. Ella est engagd*
par la signature d'unsuti^Kifciwtratear. Le preateer conseü so compose de
deux membrea, qui sent: Alfre4PB4rge, itegedae*, dn Hornuseen (ArgovieV
domioüfe aux Eatix-Vivee, et Ertiest Ammaaa, nögoetent, de KreuzMngen-
(Thurgovie), domicilii k Plafepallns. Stege soeial: 7, Avenue Pictet de Roche-
moat.

Ca mi on nage. — 1919. 6 janvier. Le chef de la aaisen Cutibite-
Bosse«, ä Grange-Coflomb (Carouge), est Joseph-Calibite Bossen, de Rivaz
(Fribourg), dOTBicäte k Grange-Cetlomb. Eatreprise de. camimmage.

6 janvier. BeeKte de ta Gooeerde de Melnler, aasodatioa ayant son etege
k Meinier (F. o. s. du c. du 2 septembre 1999, page 1508). Albert Moray, card,
de PlaJnpalaiB, domfaSfe h Meteier, a dte nonrate membre du comite, en rem-
piacement de Alexis Durand, lefuel est radte.

6 janvier. La 9oefete lamHiin de la Reute dtteex, lettre A-, seeidte-

anonyme stabile & Genbve (F. o. s. dn -c. fei 17 janvier 1918, page 96), a,
dam» son assemMde gdnttrsle du 80 ddeembre 1918, aoeepte la dbmisMon de
Louis Weber, de ses fonctions d'adminiBtratecur, et nomm.6, en sen remplace-
ment, comme seid administrateur: Albert Nobile, entrepreneur, de Geaebve^
domicfite h Phtispaiais.

fiOtemcbtsreglstef - Setfstn des regimes nmtrtamrtifi
ftegfeto del beni mtiäsiaiili

Ben — Bene — Bom
Bureau Bern

1919. 3. Jwnuar. Die Ehegatten EaMrieh Usnatau, Kaufmane, voir
und in Bern, and Btateiec FfcXza Mutgarlttwgabw fcpuMOli, daasitst, haben
larch Ehevatrag vom 7ß. Dezember 1918 Gütertrennung vereinbart

Der fibenuMm ist GtseUtehafter dar Firma oHenaaan <AO*r, Maau-
faktorwMwo, etc., in Bern, und die Bhofrau ist lobeberis dar Binaetfhana
«B. Hernann-Iaurenti, vorm. A. Leere«ti Scatipt.» Grabsteiageschüft
in Bern.

IBiMmWibw M - fcif» m UMi^M» w» ifllflih
Prance — CsnrttteBs« des lemmagw dt grau«

Suivant avü du HiaiaUr» des tegioos Tib^röes, iiwrört au Jotttnal
offtriel dn 1« jauvier lStiüt euypEte pour la *ojttrtaöltißn 4t
revaluation dea donaumges de gueire est ahtuellement ooverte, en vertu da
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d6cret du 20 inillet 19151) dans les communes suivantes du dipartement
de Seine-et-Hraxue:

Cantor de Claye-Souilly: Gressy, Messy.
Canton de Dammartin-en-Goöle: Rouvte?.
Lea dtclamtMM de dommages doivent fitxe d6pos6es ou adress£es par

pii reoommmantM, k la mairie de la commune oü s'est produit le desn»
m«tge.

La division des affaires 6trang6res du Departement politique suiese
se cbarjjerait, eao öeböant, d'assurer la transmission des lettres adress£ae
aux raairiee ea eause, si ces lettres tail sont remises sous pli onvert par
les citoyene saisses inttresafia.

Exportation & destination des Pays du Nord, via Prance- Angleterre
A teaeur d'une commuoieation da MtnisUre frangtMs des Affaires

^traM&rea, ioe&Ae dans le Jearnel effieiei da 31 dfeembre 1CT8, 1«
articles suivants ont 6th sjautts ä la liste, publice dans le Journal offi-
eiefda M ddeembee, des marohandises qui peaaeat ttre exporttas vers
les qmtffe pays scatres du Nord sans certificat de garantie'):

¥i»d6 de pore; cbarcutarie.
Ferset aciers et objets de fer et d'acier.
Service postal avee 1'itMMger. Teat le service postal (i 1'exception

dee mandats paste, des ramboqrsemenla et des recouvremeuts) est i&tabK
avec la Carniole, la Croatie-Slavonie (Yottgoslavie) et la R6-
publique Tcbdco-slovaque (Bohftme, Moravie, Sildsie autri-
chienne). Le trafic s'effectue via iwhu-gnrfl-i'anoiiemonHp Xoaie-
fois, las cornapoadauees pour la Rdpubhque Tch6co-slovaque doiveat fitre
dirigöes sur Romanshorn et Ja Bavitr«. Las ewois de toutc nature ä
enregistrer sc sont admis pour ces. pays qu'aux risques et pörils des
exp6diteun.

Ou peet de nouveau expedier ä destination du Luxembourg —
via Prance — dos envois ordinaires et recommandfes de la poste aux
lettres.

— Consulate. M. Fr4d6rie Tyler, nemmi vice-oonsul de Gcaude-Bretagne
ä Zurieb, a reeonnu en cette quality par le Conseil föderal.

* **
Ausfuhr nach den nordischen Staate« 'über Frankreich-England

Laut einer Mitteilung des französischen Ministeriums des Aeussern
im Journal officiel vom 31. Dezember 1918 sind die nachstehend
erwähnte» AftiLel der im Jopwai «Maiel vam W. gl Mte. verätforöMtten
Liste der Waren, die nhite Garectiezeugoiese uach den vier «outiedan
nordischen Staaten ausgeführt werden können, beigefügt worden*):

Schweinefleisch; Wnvtwaaen.
Eisen und- Stahl und Gegenstände aus Eisen und

Stahl.
Handelsnotizen aus Heiland

(Bericht der schweizerischen Gesandtschaft im Haag.)

¥aMnnaw«gsi in HottanL Es wird eine weitere Einschränkung d#s
gesamten Bahnverkehrs ab 1. Februar 1919 erwartet; ferner ist die Benützung
von Gaarimmeröfeti ab l.Jawear 1919 verboten worden.

Schiffahrt. Am 24. Juli 1918 wurde der der Holland-Amerika Linie ge-f
hörende, aber von der Entente in Gebrauch genommene Dampfer «Stadendam»
(als S. S.. «Justicia» fahrend) nördlich von Irland torpediert. Da für diesen
32,000 Bruttotonnen haltenden Dampfer kein sofortiger Ereatz gegeben werden

kann, hat sich Engiand.,gegenilbpr der. Holland-Amerika Linie bereit era
klärt, ihr das Material für vier m Holland als Ersatz zu bauende Schiffe von
je 8—10,000 Tonnen zu liefern, unter der Bedingung, dass Holland auch vier
gleiche Schiffe für englische Rechnung baut.

Im Oktober 1914 wurde der der kön. Nederlandsche Stoomboot Maat-
sehappij gehörende Dampfer «Achilles» in' Smyrna interniert; derselbe 1st
jetzt freigekommen und in Griechenland eingetroffen. Die Ankunft des sich'
in gleicher Lage befindenden holländischen Dampfers «Deucaüon» wird eben«
falls dieser Tage erwartet.

Ich erwähne dies, da auf den genannten Schiffen sich vielleicht auch'
schweizerische Ladung befunden haben mag.

Ueber die zukünftige Entwicklung der Häfen Rotterdam und An-t«
wer pen wird zurzeit in der holländischen Presse viel geschrieben. Beide
haben durch den Krieg furchtbar gelitten und stehen sich jetzt in der Auflebe«
periode als Konkurrenten gegenüber. Antwerpen rechnet, an Stelle seines
früheren grossen deutschen Umsatzes, nun auf vermehrte französische (elsäs-
sische, rheinländische), englische und amerikanische Frachten und Rotterdam

fürchtet, dadurch manche alte Kunden zu verlieren. Die grossen Schiffs-.
linien nehmen allmählich ihre früheren Verbindungen wieder auf. Man liest aber
auch, dass vier neue Linien mit Antwerpen als Ausgangspunkt im Entstehen
begriffen seien und dass vier englische, drei französische und zwei amerir.
kanisdhe Firmen sich dört um Qumaokgsn bemühen. Aiuch seien Unterinmd-
lungen seitens bedeutender .holländischer Schiffahrtsgesellschaften im Gange,
welche künftighin ebenfalls Antwerpen regelmässig anzulaufen gedenken.

Nach den bisherigen Berichten ist den holländischen Schiffen die Fahrt
auf dem Rhein auch entlang'der besetzten Gebiete gestattet, voraus«
gesetzt, dass sie allen Vorschriften der Besetzungsarmeen nachkommen. Ea
bestehe hierfür eine interalliierte Kommission für die Rheinschiffahrt in Köln,
mit Vertretern in den bedeutenderen Rheinstädten.

Finanz- und Steuerpläne. Der Finanzminister hat am 11. Dezember der
zweiten Kammer seine diesbezüglichen Ansichten auseinandergesetzt. Seine
Absicht geht in der Hauptsache dahin, auefa kommende Geschlechter die
heutigen Kriegelasten mittragen zu lassen und andererseits für die normalen
Staatsausgaben die erforderlichen Mittel durch indirekte Steuern zu
beschaffen.

An die gewünschte Reduzierung oder gänzliche Abschaffung der
Zucker-Akzise sei noch niöht zu denken, dieselbe beträgt zirka"6
Gulden4) per Kopf und per Jahr; die Salz-Akzise zirka 45 cents per Kopf,
uad per Jahr. Der Minister wünscht die Erbehang gleicher Abgaben auf Tee
(Normalverbrauch 7 Millionen kg per Jahr, geplante Akzise 2 Gulden per kg),
Kaffee (geplante Abgabe 25 cents per Pfund), Kakao und Zigarren.
Axdb jrtM die Bqkteuerang vto Luxusartikeln (AutomeHUm, u«w.) in
SdMtifei* gezogen, femter efae Erhöhung des Binfukrzollas (aber in
rrü'^ffiin. nidht prefcsMtäafcistiscAwk Sippe), und mindesten« ein« Ter«
dopp*mg des <$trittiogb*ettpdls. Der HanM weadet Mdb jw)e«k bereite

gegen eine weitere Ausdehnung des Akzisenwesens und weist darauf hin, dass
dasselbe den: kleinen Betrieben %re BsisUttanOgliflikeit nähme und sie zu

') Voir lea dispositions essentielles de ce dderet dsns le n° 269 de laFauiüe da

' *> Yotr ftofflte offirfelle Baisse «n cuumiaw, if 9§«, da HT iftcaA»; M96.
») fliehe Nr. 226 des .gphweizeriachen Handelsamtsblattes vom 17. Dezember 1918.-lOpf *e*s -sifi» «MM*. 2.06).

Zusammenschluss bzw. zur Trustbildung veranlasse, was aus folgenden ZU«
fem hervorgeht:

Es bestand«« 8« shrfsenpflichtigen Betrieben- am 1. Jhmmr> SßtT und
1. Januar 1918: Brennereien 284 reap. 85, Salzsiedereien 50 resp. 81, Zucker-
raffinerien 11 resp. 9, Zuckerfabriken 80 resp. 28, Bierbrauerelen 507 resp.
888.

Der Minister vereprieht sich nicht viel • von ehmr Veiptw(Hp6aine alfcr
Grossbetnebe, wohl aber von Betrieben, die «ich — wie fflöktriziktewerke,
Kohlengruben, usw. — ihrer Art nach hierfür «dgaen würden.

Von den Kriegsausf»be» (am 1. Jcnuiur 1919 «iika 1% Milliarden
Gulden) ist ungefähr % bereits direkt gedeckt, der Rest durch Anleihen.
Die direktenSteuern bringen beute in Holland zirka 109 Millionen, die
indirekten zirka 110 Millionen Gulden per Jahr auf. Für die Erhebung
dm- ersteren beschäftigt der holländische Staat zurzeit 6800 Beamte, und der
letzteren 1100.

Die Erhebung der Kriegsgewinnsteuer soll mit dem 81.
Dezember d. Js. eingestellt werden. Dieselbe hat hie jetzt 908 MHUöne« dulden
eingebracht; die Emsehätiungen für 1014 und 1910 ml fertig, für £M fast
beendet, für 1917 und später jedeeh noch nicht in Angriff genommen.

Was die Finanzen der Gemeinden anbelangt, so soll ihnen der
in 1917 und 1918 durch den Krieg verursachte Schaden seitens des Staates
bis zu einem .Gesamtbeträge von 90 Millionen Gulden «meist werde«. Ferner
soll durch ein neuee Gesetz das Steuergebiet der Gemeinden weiter
ausgedehnt werden.

5 % holländische 8teafefuil«ihe von 1918 von 910 MttHflAen (SoUea. Die
holländischen Kriegsausgaben hatten - am 1. September 1010 bereit# siPt"
Betrag von rund 1,800,006,000 Gulden erreicht. Nimmt man die WOltefOn
ausserordentlichen Ausgaben mit 48,000,000 Gulden »onotiioh #e, dflftP
ergäbe dies am 1. April 1919 eine Gesamtsumme von zirka 1640 MDlioonq Gulden.

Zur Deckung dienen die 4% % Anleihe von 1916 mit Fl. 125,000,000,
die 4 % Anleihe von 1916 mit Fl. 121,000,(WO, die 4H % Anleihe von 1917
mit Fl. 500,000,060, die Ablösung der Anleihe von 1914 mU II. 27^00^30,
die KriegBgewinnateuer mit zirka Fl. 285,000,000, die VerteidigungSStfilier mit
zirka Fr. 135,000,000 und der Gewinn aus der Nederlsndsehe Uftvoer Maat-
8cbappij mit. schätzungsweise Fl. 75,000,000, totAl Fl. 1,268^00/KH). Die
Mehrausgaben betragen somit zirka FL 370,000,000, denen nach weitere
Fl. 160,000,000 an Mehrausgaben im normalen Staatehaushalt hinzuzurechnen
sind, so dass ein Totalbetrag von Fl. 470,000,000 aufgebracht werden muss.
Wenh man hiervon in Abzug bringt den zinsfreien Vorschuss der niederländischen

Bank mit zirka Fl. 15,000,000, die '«Silberbons» im Umlauf (zu II. 1
und 2.50) mit zirka Fl. 70,000,000 und die Erträgnisse des Reichsgetreidewesens

und der Reichs-Seekriegsmoiest-Versioherung mit Fl. 35,000,000,
total Fl. 120,000,000, dann reatierea an ausserordentlichen Ausgaben bis
Zum 1. April 1919 noch zirka Fl. 350,000,000, die jetzt durch die neue 5 %
Staatsanleihe in gleicher Höhe gedeckt werden. Falls auf dies# neue 5 %
Anleihe 'nicht mindestens 300 Millionen Gulden gezeichnet werden, «M
dieselbe in eine SM % Zwangsanleihe umgewandelt Es müssen sich dann alle
Vermögen über 17. 25,066 mit einem steigenden Prozentsatz von H—4 %
beteiligen, desgleichen alle Einkommen von über Fl. 10,000 per Jahr mit
einem steigenden Prozentsatz von 5—88 %

Interessenten können Details über die eventuelle Zwangsanleihe bei der
Handelsabteilung des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartemente einsehen.

Postverkehr mit dem Ausland. Nach der Krain, nach Kroaticn-
Slävonien (Jugoslavien), sowie nach Tscfaechoslovakien (Böhmen,

Mähren," Oesterr. Schlesien) ist der gesamte Postverkehr (mit
Ausnahme von Postanweisungen, Nachnahmen und Einzugsmänderten) wieder
wgelassen. Die Leitung erfqlgt üjicr Bucbs-Babnhig-Itafojbftmentdch
(Briefpost nach Tscbechoslovakien über Romanshorn-Bayern). Bjngeetdtfe-
bene Sendungen aller Art nach den obgenännten Ländern Wörden indessen
nur auf Rechnung und Gefahr der Versender angenommen.

'Ferner sind auch naeh Luxemburg wieder gewöhnliche und
eingeschriebene BriefPostsendungen ikesfRrankretakxamsaig.
' — Konsulate. Der Bundesrat hat'am 7. Januar den zum britischen
Vizekonsul in Zürich ernanpten Herrn Frederick Tyler in dieser Eigenschaft
anerkannt. .'

Eidgenössische Darlehenskasse — Caisse de Prtts ftdtode
lusds — 8i. xn. 19J.8 — IttmUaa
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(Basel, Bern, Geadve, Lanaanne, S*. Golk« aad Zörioh.)
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Interoatiomdet Peetglfowrimh» — SeiMce InteemiHeaal dee dewidi fstUax
Ucbenceisungshurs vom 9. Januar an — Coürs de reduction ä pariir da 9 janvier

nm iiial Fr. 69.76 - 100 Mk. Allamagae
Itanw „ 76.— — 40# Lkw ätatta
Baxemkufl „

' 70. —- » WO feapben UiimtiBi
SwtriUnile» *

„ 24.26 — 1 Pftmd 8t. Gtonde-BieCagM
Alfentlalea „ 506.— »100 Goldpeso» Arjeatiae

Wegen äea sMrzc* bestehenden asHMoadaaläclMB YsAlkniaaen behält «ich dia
Poetireriaeltgeg 4as Bechi rpr, fQr die Ueberwrisnngen andere ol» die obgenännten
KpMb'^wSden näfr% (fetr jetreUlgeti «MSepswiti.

— Vit J* jJtnatiWi eztrgcrdlnah* gal exists. actaeflepjeat, PA#?rfä4trt4oa 9&jp4ete*
SP reserve le droit fRyppBirtieir gfcuti'ea cear* que «et« in#lgn»r-<A«*tou dt ie lea

nätgtet Ossetfte felsata dSelMa««#.
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61« Hypothekar-Anlellie uon Fr. 750.000 v. 1918

Zorn Zwecke der Konversion bzw. Rückzahlung der am 1. Juli 1919
verfallenden 4% % Hypothekaranleihe von Fr. 600,000 von 1908, sowie zur
Vermehrung der Betriebsmittel nimmt die A.-G. Arthur Rieter, Giesserei
nnd Maschinenfabrik in Kreuzlingen, eine

Cli Mra-hlie in fr. EM noil
auf.

Dieselbe verfällt ohne weiteres am 31. Dezember 1928, kann aber
seitens der Schuldnerschaft schon vom 30. Juni 192)6 ab, unter
Beobachtung einer mindestens dreimonatigen Voranzeige, jederzeit anf einen
Couponstermin zur Röckzahlung gekfindet werden.

Die Anleihe wird sichergestellt durch eine Grundschuld der Gesellschaft

im I. Range in der Höhe von Mk. 1,250,000, haftend auf deren
sämtlichen, sich in Konstanz befindenden Liegenschaften, Fabrikgebäuden,
Aibeiterbäusera nnd maschinellen Einrichtungen. Die Gebäude sind mit
den Maschinen um Mk. 1,878,000 versichert. Der Verkehrswert der Grundstöcke

ist auf Mk. 400,000 zu schätzen; der Anlagewert des Industriegeleises

beträgt Mk. 65,000. Der bezügliche Eigentümer-Grundschuldbrief
wird bei der Schweizerischen Bankgeseuschaft in Zürich als PfaudÜalterin
deponiert. (225 Z) 381

Ausführliche Prospekte und Zeichnungsscheine sind bei den .nach¬
stehenden Zeichnungsstellen erhältlich.

L-G. IdtV UttO, GiBBltl Dil lOtÜHDfllrtL

Wir haben die vorerwähnte Anleihe übernommen und legen dieselbe
zu folgenden Bedingungen znr Zeichnung «nf:

A. Konversion
Den Inhabern der Obligationen der 4%% Hypothekar»Anleihe der

Konstanzer Giesserei und Maschinenfabrik Rieter & Koller A.- G. wird die
Konversion in Titel der neuen Anleihe zum Kurs von 100% angeboten,
mit Wirkung des erhöhten Zinsgenusses ab i. Januar 1919.

Die alten Obligationen, deren Inhaber von der Konversionsofferte
Gebranch machen wollen, sind ohne den Coupon per 1. Jannar 1919, der
wie gewohnt auf Verfall eingelöst wird, aber mit dem Coupon per: 1. Juli
1919 Ms spätestens am 18. Jannar 1919 bei der Schweizerischen
Bankgesdlschaft in Zürich, Winterthur oder St. Gallen einzureichen. Die
Einreicher erhalten für den Nominalbetrag der konvertierten Titel Interimsscheine,

die später gegen die definitiven Titel umgetauscht werden.

B. Barsubskription
Der durch die Konversion nicht beanspruchte Betrag der neuen An-'

leihe gelangt zn folgenden Bedingungen zum Verkauf:
1. Der Verkaufspreis beträgt 100%.
2. Die Anmeldungen werden In der Reihenfolge ihres Eintreffens bis

zur Höhe des frei verfügbaren Betrages voll zugeteilt
3. Die Liberierang der zugeteilten Titel hat bis zum 15. Februar

1919 zu erfolgen.
4. Bei der Liberierang erhalten die Zeichner Interimsscheine, die

später gegen die definitiven Titel umgetauscht werden.

Zürich, den 4. Januar 1919.

8chwelierliebe Bankgesellsehaft

Toncoerk Lousen A.G.mLoiisen

Die Herren Aktionäre worden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, die Mentag, den 3. Februar 1919, nachmittags 3 Uhr, im Hotel
Schweizerhol in Ölten stattfinden wird. (165 Q) 48

TBAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes nnd Entgegennahme des Berichtes

der Rechnnngsrevisoren.
2. Beschlussfassung über die vom Verwaltungsrat vorgeschlagene

Gewinnverteilung.
3. Wahl des Verwaltungsrates.
4. Wahl zweier Rechnnngsrevisoren nnd eines Ersatzmannes.
5. Statutenrevision.;

Bilanz nnd Gewinn- und Verlastrechnung sowie der Berieht der Herren;
Rechnnngsrevisoren liegen im Bureau in Lausen anf.

Uber Verwaltnungsrat.
Bekanntmachung

Die SehloMmatten A, t. in Hldan
hat in ihrer Geacratversammliutg vom 23. Dezember 1917 Auflösung nnd
Ugnldatian ieicMsilf. Unter Berufung anf Art 665 u. ff. O, R. e

an die Gläubiger die Aufforderung, ihre Ansprüche innert Jahresfrist,
vom Tage an berechnet, an welchem gegenwärtige Rpkanntnyvc.hnng zum-,

'"t1 erfolgt, dem nuterneichneten Ligaidator anzumelden. 3217

NIDAU, 12. Dezember 1918. G. SCHORI, Noter.

Blnnltiirü P,
innMitnotiZ ZÜRICH tanMtmmU

Wir mitoUui us:
ZrVermfttlDns von Kapitalanlasen

int Aasführans von Bflrsenanftrfisen

to Mfanng von Conti Correntl
sowie

nr Besargui «Ufr andtra In du
Buklaeh uhlagesdes Beuhäfte

1544 (2134 D

Ponr banqnier
Une des Banques prioclpalea de la' Suisse romande

cherehe employd expdrimentd ayant yoyagd pour
dlrlger son

Service des Tltres
Situatlou d'avenlr. Adresser ofires dcrites ayec

toutes indications utiles sous P SAO fi • k Pubileltaa
S. A., Gendre. 44 i

Aatsaal • BisbbsHmap
richtet ein L Frisch,
Büeherexperie, Slrlcb I,
Neue Beckenhofetr. 16.

HUfi

Gut eingerichtetes Ddcol-
letages-Atelier konnte grOe-
seien Posten •asia|ImSM
(Pieds laiton) nndCciftllCS
SiflMSCS zu günstigen,
Preisen und sofortiger
Lieferung übernehmen. -.8 24HI

Offerten unter Chiffre-
9 F 1161 San OltllFilsU-
Aussen, Sdctkurn. 431

Fronce-Fspqgne
Homme d'affaires se ren-

dant dans ces deux pays
se chargerait de missiona
commerciales, Industrielles,
achats, rentes.

S'adresser sous chiffres-
D11171L FabllelUs S.A.,
his»». 421

Aktiengesellschaft
für

DnterBehmmigeii laTeitflMstrb
in GLARUS

Die Aktionäre werden hiermit zur

8. ordentlichen Generalversammlung
auf Mittwoch, den 15. Januar 1919, vormittags II Uhr
im Sitzungszimmer der HH. Robt. Schwarzenbach & Co.

in Zürich, Talstrasse 8
eingeladen.

Ti(iior<iai|:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes.
2. Abnahme der Rechnung pro -1917/18 nnd .des Berichtes der

Rechnungsrevisoren.
3. Bescnlussfassung über das Ergebnis der Jahresrechnung nnd

Festsetzung der Dividende.
4. Wahlen.

Zur Teilnahme an der Generalversammlung ist jeder Aktionär berechtigt,

der sich beim Verwaltungsrat über seinen Aktienbesitz aasweist.
Die Bilanz, die Gewinn- nnd Verlustrechnnng und der Bericht d?r

Rechnnngsrevisoren liegen von heute an im Bureau der HH. Robt.
Schwarzenbach & Co. in ThalwU zur Einsicht der Aktionire anf. (222 Z) 40

GLARUS, den 6. Jannar 1919.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsidenti '

ALFRED SCHWARZENBACH.

Soclätö Immobilere „LE JURA"
Messieurs les actionnaires sont conyoqufe en

assembl^e gön^rale ordinaire
pour: le Jeudl 3# Janvier lilt, A A hemes is Papris-mlii, au bureau do Monsieur
E. Bari«, r^gisseur, rne do Stand A Genive, ayec l'orirs da Jam suiyant:

1« Rapport du cöiiseil d'administration. '
- 2» Rapport du commissaire-rürificatear.

3» Yotation surles conclusions de ces'deux rapports et fixationdu dWdende.
4® Election du commissaire-r&rificateur.. • • • •

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport du commissaire-y&ificateur
peurent fibre consults, ifia ea Jaar, cbez Monsieur B. Bari», rfigissenr.

N.S. Pom pouvoir prendre part A l'assemblfie, les actionnaires derront d
des certineats de afipfilean actions on

ouyoir
les certifieats de Idpöt an ifibnt ie laafianee. Xioser46

Wir bringen unserer geehrten Kundschaft in Erinnerung,
dass wir nach wie vor ifetr DtltSCklaii per Bahn und Wasser

nach und von Holland und den skandinavischen • Staaten räsch,
sor^feltig und billig, ausführen. :

tttimrkohr, KtialsaUfiakrt und Suuagratata*.
Huck * Ci. In Basel.(86Q) 871
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